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 Gemeinde Rastede 
 Der Bürgermeister 

 
B e s c h l u s s v o r l a g e  

 
Vorlage-Nr.: 2007/160 
freigegeben am 27.06.2007 
 
GB 3 Datum: 27.08.2007 
Sachbearbeiter/in: Herr Zech, Guido  
 
35. Änderung des Flächennutzungsplanes - Ortsumgehung Loyerberg 
(B211) 
 
 
Beratungsfolge: 
Status Datum Gremium 
Ö 17.09.2007 Ausschuss für Bau, Planung, Umwelt und Straßen 
N 02.10.2007 Verwaltungsausschuss 
Ö 16.10.2007 Rat 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
1. Die im Rahmen der Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB sowie der 

Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 
BauGB eingegangenen Anregungen werden auf der Grundlage dieser Beschlussvorlage 
sowie der Sitzung des Ausschusses für Bau, Planung, Umwelt und Straßen vom 
17.09.2007 berücksichtigt. 
 

2. Die bisherige Beschlussfassung und Abwägung wird bestätigt. 
 

3. Die 35. Änderung des Flächennutzungsplanes – Ortsumgehung Loyerberg (B211) nebst 
Begründung und Umweltbericht wird gemäß § 1 Abs. 3 Baugesetzbuch (BauGB) be-
schlossen. 

 
 
Sach- und Rechtslage: 
 
Gemäß Beschluss des Verwaltungsausschusses vom 03.07.2007 (Beschlussvorlagen Nr. 
2007/119) ist die Beteiligung der Öffentlichkeit in Form einer einmonatigen öffentlichen Aus-
legung bis zum 18.08.2007 durchgeführt worden. Außerdem hat auch eine Beteiligung der 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange stattgefunden.  
 
Wesentliche Anregungen oder Bedenken wurden vom Landkreis Ammerland dahingehend 
geäußert, dass er auf eine widersprüchliche Formulierung in der speziellen artenschutzrechtli-
chen Prüfung (saP) verwies. Dieser Widerspruch konnte zwischenzeitlich anlässlich eines 
Behördentermins ausgeräumt werden und wird in den weiteren Unterlagen neu formuliert. 
 
Sehr umfangreiche Stellungnahmen kamen von Frau Hildegard Baumann zusammen mit 
Herrn Hans-Dieter Loesing aus Rastede sowie von Frau Arja Baumann aus Bonn.  
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Aufgrund des Umfanges dieser Stellungnahmen wird auf die synoptische Darstellung in der 
Anlage 2 verwiesen. 
 
Daneben hat sich auch der NABU Oldenburger Land e.V. als anerkannter Naturschutzverband 
geäußert. 
 
Nähere Erläuterungen werden hierzu in der Sitzung des Ausschusses für Bau, Planung, Um-
welt und Straßen durch das Planungsbüro Diekmann & Mosebach gegeben. 
 
Nunmehr kann der Feststellungsbeschluss gefasst werden. 
 
Übersicht über den Verfahrensstand: 
Grundsatzbeschluss/ 

Aufstellungsbeschluss
Frühzeitige Öffent-

lichkeits-/ Behörden-
beteiligung 

Öffentliche Ausle-
gung/ Behörden- 

beteiligung 

Feststellungsbe-
schluss 

BauPlUmStA 12.02.07
VA 20.02.07 

März/April Juli/August Ratssitzung am 
16.10.2007 

 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Finanzielle Auswirkungen ergeben sich nicht. 
 
 
Anlagen: 
 

1. Abwägungsvorschlag 
2. Planzeichnung mit Planzeichenerklärung 

 


